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Methodik  
 

 

Die VPRT-Mediennutzungsstatistik basiert auf Auswertungen von Sekundärquellen, darunter 

insbesondere die Mess - und Forschungsergebnisse marktübergreifend organ isierter 

Forschungsgemeinschaften und ihrer Dienstleister. Hierzu zählen die Arbeitsgemeinschaft 

Medi a-Analyse (ag.ma), die Verbrauchs - und Medienanalyse (VuMA), die Arbeitsgemeinschaft 

Fernsehforschung (AGF), die Arbeitsgemeinschaft Online -Forschung (AGOF), die 

Informationgsgemeinschaft zur Feststellung der Verbreitung von Werbeträgern (IVW) sowie 

die IN FOnline GmbH. Der VPRT ist an diesen Organisationen direkt als Gesellschafter 

beziehungsweise Trägerverband oder indirekt über Trägerschaften seiner 

Mitgliedsunternehmen beteiligt.   

 

Die medienübergreifenden Angaben zur täglichen Mediennutzungsdauer in dieser Publikation 

stammen aus unterschiedlichen Quellen, so dass aufgrund methodischer Unterschiede 

insbesondere die Summierungen lediglich als Näherungswerte zu betrachten sind.  

 

Haft ungsausschluss  
 

 

Der Verband Privater Rundfunk und Telemedien e.V. (VPRT) bemüht sich bei allen Erhebungen 

und Veröffentlichungen von Daten stets um möglichst hohe Qualität und Validität, jedoch 

können Fehler und Irrtümer nicht ausgeschlossen werden.  

 

Der  VPRT übernimmt daher keine Gewähr für die vollständige Richtigkeit der mit dieser 

Publikation bereitgestellten Informationen. Haftungsansprüche gegen den VPRT, welche sich 

auf Schäden materieller oder immaterieller Art beziehen, die durch die Nutzung oder  

Nichtnutzung der bereitgestellten Informationen verursacht worden sein sollen, sind 

grundsätzlich ausgeschlossen.  
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Editorial  
 

 

 

 

 

Frank Giersberg, VPRT e. V.   

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

Radio und Fernsehen sind die beliebtesten Freizeitbeschäftigungen der Deutschen und die 

mit Abstand meistgenutzten Medien.  Gleichzeitig wächst die Bedeutung von Audio - und 

Video -on-Demand, Smart -Radio und Smart -TV, so dass die Nutzung der Audio - und 

audiovisuellen Medien insgesamt auf Rekordniveau  liegt . Unter dem Strich prägen Radio - und 

TV-Inhalte heute mehr denn je den Lebensalltag der Menschen.  

 

Mit der vorliegenden Punlikation dokumentieren wir diesen  hohen Stellenwert der von uns 

vertretenen Medien und stellen den verantwortlichen Akteuren in Wirtschaft und Politik eine 

gemeinsame Informations - und Diskussionsbasis zur Verfügung.  

 

Fortlaufende aktualisierte Daten zur Marktentwicklung in den verschiedenen Segmenten, 

etwa zur E ntwicklung von Angeboten , Nutzung und Umsätzen , finden Sie regelmäßig 

aktualisiert auf unserer Website unter www.vprt.de/marktdaten .  

 

Frank Giersberg  
Mitglied der Geschäftsleitung  

Markt - und Geschäftsentwicklung  

 
 

  

 

  

http://www.vprt.de/marktdaten
http://www.vprt.de/verband/presse/content/frank-giersberg
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Executive Summary  
 

 

 

Mediennutzung  

 

Insgesamt verbrachten die Deutschen  (ab 14 Jahren)  im vergangenen Jahr  täglich etwa  10 

Stunden und 19 Minuten  mit der Nutzung von Medien, wovon etwa 7 Stunden und 9 Minuten 

auf die Nutzung von Fernsehen und Radio entfiel en. Alle Audio - und audiovisuellen Medien 

gemeinsam stehen für etwa 8 Stunden  und 28 Minuten  tägliche Mediennutzung . Die sonstige 

inhaltliche Internetnutzung lag bei 42 Minuten pro Tag, Zeitungen und Zeitschriften bei etwa 

35 Minuten pro Tag und das Buch bei 34 Min uten. Im durchschnittlichen Tagesverlauf ist 

Radio von morgens bis in die frühen Abendstunden das meistgenutzte Medium, das Fernsehen 

hat seine höchste Reichweite am Abend. Relativ stabil ist die Internetnutzung im Tagesverlauf  

(mehr zur gattungsübergreife nden Mediennutzung auf den  Seiten 8 und 9).* 

 

TV- und Bewegtbildnutzung * 

 

Pro Tag sah die deutsche Bevölkerung (ab 3 Jahren) 201 6 im Durchschnitt 3 Stunden und 43 

Minuten fern, in der Altersg ruppe der über 14 -Jährigen sogar fast  vier Stunden  (3 Stunden 

und 59 Minuten) . Die  Online -Videon utzung lag in dieser Altersgruppe bei etwa 17 Minuten pro 

Tag, gefolgt von DVD/BluRay (5 Minuten) und Kino (1 Minute). Games lagen bei 23 Minuten. 

In der Summe entspricht das einer TV/AV -Nutzung von 4 Stunden und 45 Minuten pro Tag. 

Der weiteste TV-Seherkreis lag bei 92,2 Prozent  und  die Tagesreichweiten von Fernsehen bei 

68,9 Prozent. Dynamisch entwickeln sich zudem die Mediatheken der TV -Sender  (mehr zur 

TV- /  Bewegtbildnutzu ng ab Seite 11).* 

 

Radio- und Audionutzung  

 

Mit Radiohören verbrachten die Deutschen (ab 10 Jahren) 201 6 werktäglich 3 Stunden und 

10 Minuten. Musikstreaming/mp3 erreichten bei den 14 -Jährigen  täglich etwa 20 Minuten, 

CDs hören 14 Minuten. Summiert würde  das einer Radio- /  Audio nutzung von etwa 3 Stunden 

und 44 Minuten pro Tag  entsprechen . Der weiteste Hörerkreis  von Radio  lag 201 6 bei 92, 9 

Prozent der Bevölkerung  (ab 10 Jahren) , werktäglich bei  78,7 Prozent . Online -Audio -Angebote 

erreichten 30,9 Millionen Online -Audio nutzer (mehr zur Radio - /  Audionutzung ab  Seite 26).* 

 

Online - und Mobile -Nutzung  

 

78 Prozent der Deutschen ab 14 Jahre n sind monatlich online, 62  Prozent gehen mobil ins 

Internet. Die mediale Nutzung des Internets beträgt täglich rund eine Stunde  und 19 Minuten . 

Davon entfallen mit rund 37 Minuten bereits fast die Hälf te (46 Prozent) auf die Nutzung von 

Online -Video und Musikstreaming/mp3. Die priv aten Radio - und Audio - sowie TV - und 

Videoportale in Deutschland erzielten im durchschnittlichen Monat eine gemeinsame 

Nettoreichweite von rund 36 Millionen Menschen in Deutschland. Damit erreichten sie 66  

Prozent aller Onliner a b 14 Jahren in Deutschland  (mehr zu Online und Mobile ab Seite 53). 

 

 
* Die  genannten  Medi enzeitbudgets stammen aus unterschiedlichen Studien , so dass die Summierungen aufgrund 

methodischer Abweichungen lediglich als Näherungswerte zu betrachten sind   
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Mediennutzung  
 

Medienzeitbudget s 
 

Insgesamt  verbringen die Deutschen  täglich etwa  10 Stunden  und 19 Minuten  mit Medien , 

davon 7 Stunden und 9 Minuten pro Tag mit Radio und  Fernsehen .  

 

Laut  Arbeitsgemeinschaft Fernsehforschung (AGF) lag die durchschnittliche TV -Sehdauer  2016 

in der Gesamtbevölkerung ab 14 Jahren bei 23 9 Minuten  (2015: 237 Minuten)  pro Tag  (vgl. 

Seite 13), die Radiohördauer der Deutschen ab 10 Jahren lag laut Arbeitsgemeinschaft Media -

Analyse (ag.ma) bei werktäglich 190 Minuten  (2015: 190 Minuten)  (vgl. Seite 28). Auf weitere 

Audio - und Bewegtbildnutzungen der Deutschen ab 14 Jahren entfielen laut Med ia Activity 

Guide noch einmal 79  Minuten . Insgesamt stehen die audiovisuellen Medien damit für etwa 8 

Stunden und 2 8 Minute n tägliche r Medienn utzung .* Die verbleibende Mediennutzungszeit 

verteilt sich auf die sonstige inhaltliche Internetnutzung (42 Minuten ), Tageszeitungen und 

Zeitschriften (35 Minuten) und Buch (34 Minuten).  

 

 
 
* Die  genannten  Medien zeitbudgets stammen aus unterschiedlichen Studien , so dass aufgrund methodischer 

Abweichungen  insbesondere die Summierungen lediglich als Näherungswerte zu betrachten sind  
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Mediennutzung im Tagesverlauf  
 

Laut Verbrauchs - und Medienanalyse (VuMA) wird im durchschnittlichen Tagesverlauf 

zunächst vor allem Radio stark genutzt und erreicht am Morgen zwischen 7 :00  und  10:00  Uhr 

Spitzenwerte bis zu einer durchschnittlichen Stundenreichweite von 3 8 Prozent (2015: 36  %) 

der deutschen Bevölkerung (ab 14 Jahren). B is in die frühen Abendstunden bleibt Radio das 

am meisten genutzte Medium. Die TV -Nutzung liegt demgegenüber am Vormittag zunächst 

bei unter 10 Prozent. Nachmittags nimmt die TV -Reichweite dann stetig zu, so dass TV ab dem 

frühen Abend das Radio als meistg enutztes Medium ablöst. Am Abend zwischen 20:00 und 

22:00 Uhr erreicht Fernsehen eine Reichweite von  bis zu  64 Prozent  (2015: 64  %) in der 

Stunde.  

 

Relativ stabil ist die Internetnutzung im Tagesverlauf, wobei mögliche Unterschiede zwischen 

professioneller  und privater oder zwischen kommunikativer, transaktionaler und medialer 

Internetnutzung in dieser Auswertung noch nicht berücksichtigt sind  (vgl. Seite 54). Alle 

Nutzungsformen zusammengefasst steigt die Onlinenutzung ab 9:00 Uhr auf einen Wert von 

rund 1 6 Prozent (2015: 15 %), auf dem sie bis etwa 23 :00  Uhr nahezu konstant bleibt. 

Zeitungen erreichen in den Morgenstunden zwischen 7:00 und 10:00 Uhr nur noch  bis zu 1 5 

Prozent  (2015: 16  %), im weiteren Tagesverlauf liegen die Reichweiten von Tageszeitungen 

und Zeitschriften im mittleren bis niedrigen einstelligen Prozentbereich.  
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TV- und Bewegtbildnutzung  
 

TV-Nutzung   
 

Fernsehen bleibt das meistgenutzte Medium in Deutschland. Das geht aus den Daten der 

Arbeitsgemeinschaft Fernsehforschung (AGF) hervor. Die durchschnittliche Verweildauer der 

TV-Seher ist 2016 auf den Höchststand von 3 33  Minuten pro Tag angestiegen (201 5: 331; 

2014: 32 5). Die TV-Sehdauer ¿ also der durchschnittliche TV -Konsum inkl usive Nicht -Seher ¿ 

lag stabil bei 223 Minuten pro Tag (201 5: 223 ; 2014: 221). Der weiteste Seherkreis lag 201 6 

ebenfalls stabil bei 92,2 Prozent (201 5: 92,2 %; 2014: 92,8 %), die durchschnittliche 

Tagesreichweite von Fernsehen bei 68,9 Prozent (201 5: 69,1 %; 2014: 69,6 %). Darin noch nicht 

erfasst sind z usätzliche Reichweiten  beispielsweise der Online -Mediatheken  (vgl. Seite 23 ). 

Die Veröffentlichung konvergenter Gesamtreichweiten (TV und Videostreaming ) wird erstmals 

im laufenden Jahr erwartet.  
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Die Nutzungsintenisität variiert je nach Alter beziehungsweise Lebensphase. Besonders 

deutlich steigt die TV -Nutzung ab 25 Jahren mit dem Einstieg in das Berufsleben, ein Effekt 

der seit vielen Jahren und über mehrere Generationen hinweg festzustellen ist.   

 

Während Kinder im Alter von 3 -13 Jahren  2016  im Durchschnitt 79  Minuten  (2015: 85  

Minuten ) pro Tag mit dem Fernsehen verbrachten, lag die tägliche TV -Sehdauer bei den  14- 

bis 29 -Jährigen bei 119 Minuten (2015: 118 Minuten), bei den 14 - bis 49 -Jähri gen bei 171 

Minunten (2015: 176 Minuten) und bei den über 14 -Jährigen insgesamt bei 239 Minuten (2015: 

237  Minuten ). 
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TV-Zuschauermarktanteile  
 

Die privaten TV -Programme haben im zurückliegenden Jahr im Durchschnitt einen 

Zuschaue rmarktanteil von 52, 1 Prozent ( 2015: 52,4 %; 2014: 51,6 %) erreicht und konnten damit 

ihren Vorsprung vor den öffentlich -rechtlichen TV -Programmen halten .  

 

 

 

 

Im Gesamtpublikum erreichte  das ZDF im zurückliegenden Jahr einen Zuschauermarktanteil 

von 13,0 Pr ozent, gefolgt von den Dritten Programme n der ARD  und von Das Erste , die jeweils 

bei 12,1% lagen . Meistgesehenes privates TV -Programm in Deutschland war RTL mit einem 

Marktanteil von 9, 7 Prozent. Auf Platz 2 der Privaten folgt S AT.1 mit 7,3 Prozent vor VOX (5,2 

%), ProSieben (5,0 %), kabel eins (3,8  %), RTL II (3,5 %), Super RTL (1,8 %), SAT.1 Gold (1,4 %), RTL 

Nitro (1,3  %), N24 (1,2 %), Sky Lizenzsender (1,2  %), n-tv (1,1 %), DMAX (1,0 %), Sport1 (0,9 %), 

Tele 5 (0, 9 %), Disney Channel (0,9  %), sixx (0,8  %), Nickelodeon (0, 7 %), Eurosport (0,6  %), 

ProSieben Maxx (0,6  %), RTLplus (0,4  %), Comedy Central (0,3  %), TLC (0,3 %), Servus TV (0,2  

%), 13th Street (0,2  %), Deluxe Music (0,2  %), Syfy (0, 2 %), VIVA (0,1 %), Fox Serie (0,1 %), RTL 

Crime (0,1  %), Boomerang (0,1  %), National Geographic (0,1  %), TNT Serie (0,1  %), History (0, 1 %), 

TNT Film (0, 1 %). Dieses Ranking bezieht sich allerdings auf das Gesamtpublikum (ab 3 Jahren). 

In ihren jeweiligen Kernzielgruppen stehen in der Regel die entsprechend posi tionierten 

privaten TV -Programme an der Spitze.  Zudem ist zu beachten, dass sich die Marktanteile auf 

alle TV -Haushalte beziehen, abgebildete Pay -TV-Programme jedoch nur in Pay -TV-Haushalten 

empfangbar sind.  
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Erwachsene ab 3 Jahren  
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Frauen 14 bis 49 Jahre  
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Männer 14 bis 49 Jahre  
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Erwachsene 14 bis 59 Jahre  
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Frauen 14 bis 59 Jahre  
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Männer 14 bis 59 Jahre  
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Kinder 2 bis 13 Jahre  
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Streaming - und Online -Video nutzung  
 

Die zunehmende Relevanz von Videostreaming zeigt sich deutlich in den bereits verfügbaren 

AGF-Videostreamingdaten. So lagen  die durchschnittlichen Nettor eichweiten der 

Streaming angebote im ersten Halbjahr 2016  bereits bei bis zu 4,9 Millionen  Nutzer n (ab 14 

Jahren) .  

 

 
 

Innerhalb der bisher von der AGF erfassten Videostreaming -Nutz er war die Zielgruppe der 

14- bis 49 -Jährigen mit 6 4 Prozent überproportional vertreten.  
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Die Zusammenführung von Videostreaming - und TV -Daten zu einer konvergenten 

Gesamreichweite wird im laufenden Jahr erwartet. Damit können TV -Sender, Online -

Video portale und Video -on-Demand -Anbieter künftig konvergent und plattformübergreifend 

durch die AGF erfasst werden.  

 

Smart -TV-, HbbTV - und Teletext -Nutzung  
 

Mit zunehmender Verbreitung von Connected -TV und dem kontin uierlichen Ausbau von  

Smart -TV- und HbbTV -Angeboten steigt auch die Nutzung interaktiver TV -Angebote. Im 

Gegensatz zu den bisherigen Teletext -Angeboten, die auf Text und einfache Grafiken 

beschränkt waren, bieten die HbbTV -Angebote auch Bewegtbildinhalte . Marktübergreifende 

Nutzungsdaten liegen dazu bisher noch nicht vor. Marktbeobachter gehen jedoch für das 

zurückliegende Jahr bereits von einem Zuschauerpoten zial von über 26 Millionen Menschen 

aus.  

 

Nach wie vor stark genutzt w ird unterdessen weiterhin  der Teletext . An einem 

durchschnittlichen Wochentag erreichten die Teletext -Angebote  im zurückliegenden Jahr 10,4 

Millionen Menschen ab 14 Jahren (Quelle: AGF/gfk).  

 

Sonstige Bewegtbildnutzung  
 

Nutzungsanteile von DVD/BluRay , Kino und Games (interaktive AV -Angebote) wurden bereits 

¤|£s¡. ±[srws||¤£©¤|u¼. 6aeite  8) abgebildet. Marktübergreifend standardisierte Daten zu 

zusätzlichen Bewegtbildnutzungen im Bereich Public Viewing  liegen bisher noch nicht vor .  
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Radio - und Audionutzung  
 

 

Radionutzung  
 

Radio ist  der wichtigste Tagesbegleiter der Deutschen. Im zurückliegenen Jahr hör ten zuletzt 

78,7 Prozent (2015: 77,4  %) der Gesamtbevölkerung (ab 10 Jahren) werktäglich Radio, 

innerhalb von zwei Wochen sogar 92, 9 Prozent  (2015: 92,1  %). Damit erreicht Radio praktisch 

jeden Menschen in Deutschland.  
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In den vergangenen Jahren lag en die täglichen Reichweiten von Radio jeweils zwischen  77 

und  80 Prozent der Bevölkerung (ab 10 Jahren). Die leichte Abweichung in der zweiten 

Erhebungswelle 2015 könnte auf methodische n Anpassungen (Zensus 2011) beruhen.  
 

 

Hinweis : Ab der ma 2015 Radio II basieren die Daten auf dem Zensus 2011. Vergleiche zu ċz£s¡s|.{oº¢.

sind aufgrund der veränderten Hochrechnungsbasis nur eingeschränkt möglich.  

 

Im Durchschnitt blieben die Hörer (ab 10 Jahre) im vergangenen Jahr bei einer Verweildauer 

von 242 Minu ten werktäglich über 4 Stunden auf Empfang. Bezogen auf die 

Gesamtbevölkerung lag die Hördauer ¿ also die durchschnittliche Nutzung einschließlich der 

Menschen, die am jeweiligen Tag gar kein Radio gehört haben ¿ stabil bei 190 Minuten pro 

Werktag.  
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Hinweis : Ab de¡.{o.@>?C.`orw}.WW.po¢ws¡s|.rws.Ro£s|.o¤t.rs{.hs|¢¤¢.@>??<.ds¡uzswqvs.©¤.ċz£s¡s|.{oº¢.

sind aufgrund der veränderten Hochrechnungsbasis nur eingeschränkt möglich.  
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Meistgehörte Radiosender  
 

An einem durchschnittlichen Werktag im Zeitraum von 6 bis 18 Uhr erreichte n die privaten 

Radioprogramme 30,37  Millionen Menschen (ab 10 Jahren), die öffentlich -rechtlichen Wellen 

erreichten zuletzt 36, 95  Millionen Hörer.  

 
 

Deutschlandweit erreichte der Senderverbund  radio NRW mit 5,3 Millionen Hörern die 

höchsten Tage sreichweiten. Die  reichweitenstärkste n Einzelprogramm e war en SWR3 und 

ANTENNE BAYERN mit einer durchschnittlichen Tagesreichweite von jeweils 4 Millionen 

Hörern. Auf den Plätzen folgen diverse werbeführende öffentlich -rechtliche Programme.  Im 

Ranking der r eichweitenstärksten privaten Programme folgen HIT RADIO FFH (1, 9 Mio.), radio 

ffn (1, 4 Mio.), Antenne Niedersachsen und RPR1. (jeweils  1 Mio.) , Klassik Radio und Radio 

Regenbogen  (jeweils 0,9 Mio.), radio SAW und bigFM Der neue Beat (jeweils  0,8 Mio.), antenne 

1, Radio Hamburg und R.SH (0,7 Millionen).  

 

Die reichweitenstärksten privaten Radioprogramme in den Bundesländern sind bigFM Der 

neue Beat, antenne 1, Radio Regenbogen und R adio 7 (Baden -Württemberg), ANTENNE 

BAYERN sowie mit einigem Abstand GONG  96,3, Energy München und R adio Arabella  (in 

Bayern ), 104.6 RTL, BB RADIO und Berliner Rundfunk (Berlin und Brandburg), Energy Bremen, 

radio ffn und Antenne Niedersachsen (Bremen), R adio Hamburg  sowie mit einigem Abstand 

Energy Hamburg und HAMBURG 2  (Hamburg), HIT RADIO FFH deutlich vor planet radio und 

RADIO BOB! (Hessen), Ostseewelle HIT -RADIO MV und Antenne MV  (Mecklenburg 

Vorpommern), radio ffn ,  Antenne Niedersachsen und 89.0 RTL (Niedersachsen), radio NRW  

mit deutlichem Vorsprung vor ?>>ºC.ROa.VWb`ORW]..¤|r.bigFM Hot Music Radio (Nordrhein -

Westfalen), RPR1 . und bigFM Hot Music Radio  deutlich vor HIT RADIO FFH  und ROCKLAND 

RADIO (Rheinland -Pfalz), Radio Salü , RTL Radio und  big FM  Saarland  (Saarland), Radio PSR, 

R.SA und HITRADIO RTL Sachsen (Sachsen), radio SAW, Radio Brocken und 89.0 RTL (Sachsen -

Anhalt), R.SH, Radio Hamburg, delta radio  und RADIO BOB ! (Schleswig -Holstein), Antenne 

Thüringen, Landeswelle Thüringen ; rad io TOP 40  und 89.0 RTL (Thüringen),  

 

Die Tagesreichweiten dieser und weitere r Radioprogramme in den Bundesländern sind auf 

den folgenden Seiten im Detail abgebildet (Seite 30 bis 46). 
 

in Deutschland  
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in Baden -Württemberg  

 
  



Meistgehörte Radiosender  
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in Bayern  
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 in Berlin  

 

 



Meistgehörte Radiosender  
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in Brandenburg   
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in Bremen  

 
 

 

 

  



Meistgehörte Radiosender  
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in Hamburg  
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in Hessen  

  



Meistgehörte Radiosender  
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in Mecklenburg -Vorpommern  
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in Niedersachsen  

 
  



Meistgehörte Radiosender  
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in Nordrhein -Westfalen   
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in Rheinland -Pfalz  

 



Meistgehörte Radiosender  
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im Saarland  
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in Sachsen 

  



Meistgehörte Radiosender  
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in Sachsen-Anhalt  
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in Schleswig -Holstein  

  



Meistgehörte Radiosender  
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 in Thüringen  
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Webradio - und Online -Audio nutzung  
 

Die Zahl der Online -Audion utzer in Deutschland lag im zurückliegenden Jahr bereits bei 30,9 

Millionen Online -Audion utzer n.  

 

 
 

Der Anteil der Online -Audioangebote an den im Gesamtmarkt erfassten Audio -Kontakten lag 

im zurü ckliegenden J ahr bei 6 Prozent . 

 

 
 

 



Webradio - und Online -Audionutzung  
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Insgesamt wurden laut ma 201 6 IP Audio IV im dritten Quart al 2016  rund 22 5,7 Millionen 

Audiosessions im Internet gestartet. Davon entfielen 94,1 Millionen Sessions (41,7 Prozent ) 

auf sogenannte Simulcast -Angebote, also auf Angebote , die auch via UKW verbreitet werden.  

Für Web-Only -Angebote , inkl. Musikstreaming und User -Generated -Audioa ngeboten, wurden  

rund  131,7 Millionen Sessions (5 8,3  %) erfasst.  

 

 
 
Ein umgekeh rtes Bild zeigt die Verteilung der H örstuden pro Durchschnittsmonat: Von den 

insgesamt 200,2 Millionen Hörstunden entfielen 131,5 Millonen  (65,7 %) auf die Simulcast -

Angebote und ±nur¼.DF:E.[wzzw}|s|.Vĝ¡¢£¤|rs.(34,3 %) auf die Web -Only -Angebote.   

 

 

 
 

 

Eine durchschnittliche Webradio -Session dauert mehr als 53 Minuten.  
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Webradio - und Online -Audionutzung  
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Sonstige Audionutzung  
 

Nutzungsanteile von Musikstreaming /mp3 und CDs ¦¤¡rs|.ps¡sw£¢.¤|£s¡.±[srws||¤£©¤|u¼.

(Seite 8) abgebildet. Daten zu Public Audio Listenig liegen derzeit nicht vor. Auch Daten zur 

audiobasierten Onlinen utzung, etwa mittels Sprachein - und ausgabe, liegen bisher nicht vor.   
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Online - & Mobilenutzung  

Online - und Mobile -Nutzung 2016  



 Internetnutzung  
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Online - und Mobile -Nutzung  
 

 

Internetnutz ung  
 

Über drei Viertel der Deutschen nutzen das Internet, mehrheitlich auch mobil . Das geht aus 

den digital facts der Arbeitsgemeinschaft Online -Forschung (AGOF) hervor. Demnach haben 

pro Durchschn ittsmonat (August ¿ Oktober 2016 ) zuletzt 78,3 Pr ozent (2015: 76,3  %) der 

Bevölkerung (ab 14 Jahren) das Internet genutzt, 5 9,8 Prozent (2015: 52,9  %) nutzten sowohl 

mobile als auch stationäre Angebote , nur noch 15,7 Prozent (2015: 21,7  %) nutzten 

ausschließlich stationäre Angebote, immerhin 2,8 Prozent (2015: 1,7  %) nutzten ausschließlich 

mobile Angebote.  
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Laut Media Activity Guide verbrachten die Deutschen (ab 14 Jahren) im zurückliegenden Jahr 

etwa 2 Stunden und 19  Minuten mit der Internetnutzung, davon 6 1 Minuten (4 4 %) mit nicht -

medialer Kommunikation. Die mediale beziehungsweise inhaltliche Internetnutzung lag bei 79  

Minuten pro Tag (5 6 %), darin die Nutzung von Onlinev ideo mit 17 Minuten und 

Musikstreaming /mp3  mit 20 Minuten . In Summe lag die Nutzung von Audio - und  

audiovisuellen Medien  über das Internet damit bei 37 Minuten pro Tag ¿ das entspricht einem 

Anteil von 47 % an der gesamten inhaltlichen Internetnutzung.  

 

 
 

Online - und Mobile -Angebote  
 

Das Ranking der reichweitenstärksten Online - und Mobile -Angebote im  Oktober 201 6 wurde 

von T -Online mit 28,05  Millionen Nutzern angeführt, gefolgt von gutefrage.net (2 0,31 Mio.), 

BILD (20,30 Mio.), WEB.DE (19,90 Mio.), eBay.de ( 19,48  Mio.), Focus Online (1 8,63  Mio.), 

Chefkoch.de (17,13 Mio.) und Spiegel Online (17, 00  Mio. ). Die beiden  reichweitenstär ksten TV-

Portal e waren  n-tv.de ( 10,86 Mio.) und ProSieben (7, 28  Mio).  

 

Der Anteil der mobilen Nutzer vari iert stark, erreicht jedoch bei einigen Angeboten bereits 

um die 50 Prozent und mehr.  
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Onlinev ermarkter  
 

Im durchschnittlichen Monat (August ¿ Oktober 201 6) war der reichweitenstärk ste 

Online vermarkter in Deutschland Ströer Digital mit einer durchschnittlichen Monatsreichweite 

von 45,25  Millionen, gefolgt von United Internet Media (36, 32  Mio.), Media Impact (36, 17 

Mio.), Burda Forward (3 3,32  Mio.), SevenOne  Media (3 2,76  Mio.)  und IP Deutschland (2 9,42 

Mio.).  
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Audio - und Videow ebsites  
 

 

Die privaten Radio - und Audio - sowie TV - und Videoportale in Deutschland hatten  im 

durchschnittlichen Monat ( August  ¿ Oktober 2016 ) eine gemeinsame Nettoreichweite von 

36,04 Millionen Menschen. Somit  erreichten die ausgewerteten Angebote  mehr als die Hälfte 

der Onliner in Deutschland. Noch nicht enthalten sind die Reichweiten weiterer Audio - und 

Videoporta le (z. B. zusätz liche Connected -TV- und Webradio -Reichweiten der Sender oder 

Portale wie Spotify oder You Tube). Ebenfalls nicht enthalten sind die Reichweiten öffentlich -

rechtlicher Onlinea ngebote.  
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TV- und Video websites  

 
Die privaten TV - und Videoportale haben im durchschnittlichen Monat (August - Oktober 201 6) 

eine gemeinsame Nettoreichweite von 3 5 Millionen Menschen erreicht . Noch nicht enthalten 

sind Reichweiten der Connected -TV-Angebote der Sender und weitere Videoportale (z. B. 

YouTube). Ebenfalls nicht enthal ten sind die Reichweiten öffentlich -rechtlicher Mediatheken.  
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Reichweitenstärkste TV-Website im Durchsc hnittsmonat war n -tv mit 10,38 Millionen 

Besuchern, gefolgt von Sport1 (6, 85  Mio.), ProSieben (5,95 Mio.), RTL (5,87 Mio.), N24 ( 5,48  

Mio.), sixx ( 3,66  Mio.), SAT.1 (3,63  Mio.), TV NOW (2,34 Mio.), VOX (1,65 Mio.), kabel eins (1,3 

Mio.), RTL 2 (1,06 Mio.), Sky (0, 61 Mio.), MTV (0, 58  Mio.), Disney.de (0,52 Mio.), VIVA (0,48  

Mio.), South Park (0, 32  Mio.), DMAX (0, 29  Mio.), TOGGO (0,23 Mio .), Tele 5 (0,18 Mio.) und 

RTL NITRO (0,11 Mio.) .  

 
 



TV- und Videowebsites  
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Bei den weiteren TV - und Videowebsites waren die reichweitenstärksten Websites die beiden 

großen Wetterportale der TV -Gruppen Wetter.com  (14,36 Mio.)  und wetter.de (7,44 Mio.) , 

gefolgt von PromiFlash ( 4,40  Mio.), MyVideo (4,37 Mio.)   Clipfish (2, 79  Mio.) Twitch (2,4 1 Mio.), 

VIP.de (1,90 Mio.), ran (1,84 Mio.), Viewster (0,76 Mio.), watch4.de (0,65  Mio. ), 7TV (0,53 Mio.), 

Zattoo (0,49 Mio.), laola1.tv (0,47  Mio. ), Putpat.tv (0,36  Mio. ), Motorvision (0,09  Mio. ), 

myspass.de (0,09  Mio. ), Dailyme (0,08  Mio. ) und Videovalis (0,08  Mio. ).   

 

 
 

 

 












